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Im Rahmen der deutschen Finanziellen Zusammenarbeit (FZ) mit den Palästinensischen 
Gebieten prüft die Bundesregierung die Unterstützung eines Wassersektorprojekts.

Der geplante FZ-Beitrag in Höhe von 15 Millionen Euro soll zur Verbesserung der Lebens- und 
Umweltbedingungen von Palästina-Flüchtlingen im Gazastreifen beitragen und die Resilienz 
durch Bereitstellung und Effizienzerhöhung der Basisversorgung im WASH-Bereich stärken.

Vorgesehen sind folgende Maßnahmen: Rehabilitierung der Wasserverteilungsnetze, 
Rehabilitierung und Erweiterung der Abwassernetze, Maßnahmen des Überflutungsschutzes und 
der Oberflächenentwässerung, einschließlich angemessener Ableitungslösungen.

Im Rahmen möglicher Folgephasen (Vorratsprüfung) ist neben einem Ausbau der o.g. 
Maßnahmen eine ergänzende Komponente im Bereich der Sanitärversorgung, darunter u.a. die 
Abfallbeseitigung und -entsorgung denkbar.

Das auf eine Dauer von 36 Monaten ausgelegte Entwicklungsprojekt soll im vierten Quartal 2021 
beginnen.

Geberbeitrag: 15 Millionen Euro (Zuschuss; vorgesehen)

Kontaktadressen:

KfW Entwicklungsbank
Länderbereich LNA3
Ansprechperson: Verena Anna Jenth, Projektmanagerin
T.: 0049 69/74 31 95 16
verena_anna.jenth@kfw.de

Projektträger: United Nations Relief and Works Agency for Palestine Refugees (UNRWA)
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